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2.	Forschungsfrage
Wie verhalten sich konditionale
Reliabilitäten	in	der	CTT	und	der	
IRT?
Wie ist die	Konditionale
Reliabilität an	der	
Bestehensgrenze	in	CTT	und	
IRT?

3.	Methoden
Stichprobe
33	Prüfungen (3	schweizer Fakultäten +	Eidgenösische Prüfung Humanmedizin);	
Durchschnittlich 109	Fragen per	Prüfung (SD=42)	(Kprim und	Typ A)
Statistik
Berechnng der	konditionalen Reliabilität in	der	IRT	und	CTT	analog	zu Raju	et	al.2
(für IRT	Analyse wurde ein 1-PL- IRT	Modell	verwendet).
ANOVA	zum Vergleich der	konditionalen Reliabilität an	der	Bestehensgrenze.	

Kontakt:	felicitas-maria.lahner@iml.unibe.ch

5.	Schlussfolgerung
• Aufgrund unterschiedlicher Prämissen in	den	beiden Testtheorien ergeben sich

unterschiedliche Verläufe der	konditionalen Reliabilität2.
• In	Abhängigkeit des	Zwecks der	Prüfung der	Prüfung sollte die	konditionale

Reliabilität in	CTT	oder IRT	berechnet werden.
• Für inhaltsbasierte Bestehensgrenzen empfiehlt sich die	Berechnung in	der	IRT,	für

normbasierte Bestehensgrenzen in	der	CTT.		

1. Einleitung	
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• Zuverlässige	Bestehens/	Nichtbestehensentscheidung sind	wichtig	bei	summativen Prüfungen
• Das	häufig	verwendete	Cronbach alpha gibt	einen	globalen	Wert	über	die	Messgenauigkeit	der	Prüfung,	nicht	
aber	über	die	Messgenauigkeit	der	Bestehensgrenze1
•Mit	konditionalen	Reliabilitäten	kann	die	Messgenauigkeit	für	jeder	erreichte	Punktzahl	und	damit	auch	an	der	
Bestehensgrenze	berechnet	werden2.
• Konditionale	Reliabilitäten	können	in	der	Klassischen	Test	Theorie	(CTT)	und	in	der	Item	Response	Theorie	(IRT)	
berechnet	werden2.

4.	Ergebnisse
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Verteilung	der	konditionalen	Reliabilität	in	IRT	und	CTT Konditionale	Reliabilität	Bestehensgrenze

• Messzuverlässigkeit ist nicht linear,	bestimmte Bereiche werden genauer gemessen als andere.
• Konditionale	Reliabilität	in	CTT	und	IRT	verlaufen	gegenläufig
• Konditionale	Reliabilität	an	der	Bestehensgrenze ist	in	der	IRT	signifikant	höher	als	in	der	CTT
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